
 



Liebe Leserinnen und Leser unseres 
Pfarrbriefes! 
  

Das neue Schuljahr hat begonnen und 
ich bin froh, dass Gruppen und Kreise 
wieder ihre regelmäßigen Treffen aufge-
nommen haben. Gemeinschaft zu erfah-
ren, miteinander zu beten und den All-
tag teilen, sind doch wichtige Elemente 
unseres Kircheseins. Natürlich müssen 
wir Abstands- und Hygieneregeln beach-
ten, um andere und uns selbst vor Infek-
tionen zu schützen. Diese neue Normali-
tät soll sich in unsere Handlungsweisen 
einprägen. Ich danke allen, die sich bei 
der Umsetzung unserer Schutzmaßnah-
men mit viel Sensibilität einbringen und 
mithelfen. 
So konnten wir zur Segnung der Schulan-
fänger, der Firmung und der Feier der 
Erstkommunion mit der Gemeinde trotz 
aller Beschränkungen ansprechende 
und tiefe Gottesdienste feiern. Auch die 
Segnung der Ehejubilare, die in anderen 
Jahren durch den Bischof in Magdeburg 
erfolgt, war ein bewegendes Ereignis in 
ökumenischer Gemeinschaft. 
Durch die Corona-Pandemie ist unser 
Baugeschehen an der Propsteikirche in 
den Hintergrund getreten. Im Sommer 
wurden die Planungen wieder aufge-
nommen. So werden noch im Herbst die 
Schall-Luken im Turm erneuert. Die Kos-
ten belaufen sich auf knapp 33.000 Euro. 
Damit kann der 2. Bauabschnitt abge-
schlossen werden. Dank der Unterstüt-
zung von Lotto Sachsen-Anhalt wird 
diese Maßnahme möglich. Dennoch sind 
wir weiterhin auch auf Spenden aus der 
Gemeinde angewiesen, um unseren Ei-
genanteil zu decken. Bereits für die Sa-
nierung des Daches wurden ca. 8.500 
Euro Spenden aus der Gemeinde einge-
setzt. Dafür danke ich allen im Namen 

des Kirchenvorstandes. Auch für die In-
nensanierung bitten wir um Ihre Mit-
hilfe. 
Nun stehen Herbst und Winter vor der 
Tür und es kommen neue Herausforde-
rungen im Umgang mit der Corona-Pan-
demie auf uns zu. Als Pfarrteam sind wir 
im Gespräch mit dem Bistum und unse-
ren ökumenischen Partnern, um die 
Weihnachtstage vorzubereiten. Gerade 
die Weihnachtsgottesdienste werden 
anders werden, als wir sie kennen und 
liebgewonnen haben. Wir müssen aber 
mit den Einschränkungen leben. Und 
wer weiß, vielleicht will Gott uns ja an 
diesem Fest ein ganz unerwartetes Ge-
schenk machen. Neues kann auch berei-
chern. 
Durch die Corona-Krise mussten auch 
die Wahlen zu PGR und KV verschoben 
werden. Am 7./8. November finden sie 
nun statt. Die Kandidaten werden in die-
sem Pfarrbrief vorgestellt. Eine weitere 
Möglichkeit des Kennenlernens und Be-
gegnens wird es am 30. Oktober, 18:00 
Uhr in der Aula des Liborius-Gymnasi-
ums geben. Dort können Sie mit den 
Kandidaten ins Gespräch kommen. Nut-
zen Sie diese Gelegenheit, um auch Kan-
didaten der anderen Gemeinden unse-
rer Pfarrei kennenzulernen. Aber vor al-
lem: Beteiligen Sie sich bitte an den 
Wahlen! 
Die Amtszeit des alten PGR und KV endet 
nun. Allen Mitstreitern in den Gremien 
sage ich an dieser Stelle einen großen 
Dank für ihr Engagement zum Wohle un-
serer Pfarrei in den vergangenen vier 
Jahren. 
 

 Ihr Propst Dr. Matthias Hamann 
  



BESONDERE GOTTESDIENSTE IM OKTOBER 

So., 04.10.2020 10:00 Uhr Erntedankmesse in der Propstei mit Kindern und 
Erntedankfest Familien der KITA 
 10.30 Uhr Hl. Messe in O-Baum; anschl. Gemeindetreff mit Teilen der  

 Erntegaben 

 10:30 Uhr Hl. Messe in DE-Süd mit Verabschiedung von P. Galke 
 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Propstei 
Do., 08.10.2020 10:00 Uhr Gottesdienst i. Pflegeheim Avendi; 10:35 Uhr Villa Bose 

So., 11.10.2020 10:00 Uhr Familienmesse in der Propstei 
28. So. im Jahreskreis 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in Aken 

Sa., 17.10.2020 14.30 Uhr Hl. Messe mit Feier der Krankensalbung in DE-Süd 
So., 18.10.2020 08:30 Uhr Hl. Messe mit Feier der Krankensalbung in DE-Alten 
29. So. im Jahreskreis 15:00 Uhr Ewiges Gebet in DE-Süd und 17:00 Rosenkranzandacht 

So., 25.10.2020 gewohnte Sonntagsordnung 
Weltmissionssonntag 14:00 Uhr Gottesdienst zum Bibelturm-Saisonabschluss in Wörlitz 
 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in Oranienbaum 
Sa., 31.10.2020 11:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in Mildensee 
Reformationstag 11:30 Uhr Gräbersegnung auf dem Ziebigker Friedhof 
 12:00 Uhr Andacht zum Totengedenken im Friedwald 
 14:00 Uhr Hl. Messe und Gräbersegnung auf dem Friedhof Aken 

 14:00 Uhr Hl. Messe u. Gräbersegnung auf dem Frdhf. Waldersee 
 14:30 Uhr Hl. Messe und Gräbersegnung in Quellendorf 
 18:00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen in der Propstei 
  

BESONDERE GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER 
So., 01.11.2020 08:30 Uhr Hl. Messe in DE-Alten; anschl. Gräbersegnung in  
Allerheiligen Mosigkau und Chörau 
 10:30 Uhr Hl. Messe mit den Erstkommunionkindern in O-Baum 
 12:00 Uhr Gräbersegnung Friedhof III; Beginn an Priestergräbern 
 14:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Oranienbaum 
 14:30 Uhr Andacht und Gräbersegnung auf dem Zentralfriedhof 
 15:15 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Wörlitz 
 16:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Vockerode 
  

Mo., 02.11.2020 08:30 Uhr Hl. Messe in DE-Alten; anschl. Gräbersegnung Alten 
Allerseelen 09:00 Uhr Hl. Messe in DE-Süd; anschl. Gräbersegnung Törten 
 09:00 Uhr Hl. Messe in Aken 
 14:30 Uhr Hl. Messe in Oranienbaum 
 14:30 Uhr Gräbersegnung in Kochstedt 
 15:15 Uhr Gräbersegnung Friedhof I (Eingang Ballenstedter Str.) 
 18:00 Uhr Abendmesse in der Propstei 
Fr., 06.11.2020 17:00 Eucharistische Anbetung in DE-Süd am Herz-Jesu-Freitag 
 

 



So., 08.11.2020 10:00 Uhr Kinderkirche im Propstei-Gemeindehaus 
Mi., 11.11.2020 17:00 Uhr Martinsfeier in Aken, St. Nikolai 
St. Martin 17:00 Uhr Martinsfeier in Oranienbaum, Christkönigskirche 
Aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen findet in der Dessauer Johanniskirche keine 
Ökumenische Martinsfeier statt. Martinsfeiern werden stattdessen in den 
Kindereinrichtungen gefeiert. 
So., 15.11.2020 10:00 Uhr Familienmesse in der Propstei 
Diasporasonntag 

So., 22.11.2020 10:30 Uhr Hl. Messe zum Kirchenpatronat in Oranienbaum 
Christkönigssonntag 

So., 29.11.2020 10:00 Uhr Hl. Messe in der Propstei mit Ministrantenaufnahme 
1. Advent 
  

BESONDERE GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 

Mi., 2.12.2020 06:00 Uhr Rorate-Messe in DE-Süd 
Fr., 4.12.2020 06:00 Uhr Rorate Messe in Aken 
 17:00 Uhr Euchar. Anbetung in DE-Süd am Herz-Jesu-Freitag 
Sa., 5.12.2020 06:00 Uhr Rorate-Messe in der Propstei 
So., 6.12.2020 10:00 Uhr Hl. Messe in der Propstei mit den Erstkomm.-kindern 
2. Advent  
Mi., 9.12.2020 06:00 Uhr Rorate-Messe in DE-Süd 
Do., 10.12.2020 10:00 Uhr Gottesdienst Pflegeheim Avendi; 10:35 Uhr Villa Bose 
Fr., 11.12.2020 06:00 Uhr Rorate Messe in Aken 
Sa., 12.12.2020 06:00 Uhr Rorate-Messe in der Propstei 
So., 13.12.2020 10:00 Uhr Hl. Messe in der Propstei mit Kindern der 1. Klasse 
3. Advent 17:00 Uhr Gedenkzeit für verstorbene Kinder in der Propstei 
Mi., 16.12.2020 06:00 Uhr Rorate-Messe in DE-Süd 
Fr., 18.12.2020 06:00 Uhr Rorate Messe in Aken 
Sa., 19.12.2020 06:00 Uhr Rorate-Messe in der Propstei 

So., 20.12.2020 17:00 Uhr Bußgottesdienst in der Propstei; Beichtgelegenheit 
4. Advent 
  

Die Gottesdienstordnung für die Weihnachtszeit 
vom 24.12.20 bis 06.01.2021 erscheint gesondert Anfang Dezember. 
  

BESONDERE GOTTESDIENSTE IM JANUAR 2021 

So., 10.01.2021 10:00 Uhr Hl. Messe in der Propstei mit Tauffamilien aus 2020 
Fest der Taufe Jesu sowie mit den Erstkommunionkindern 2021 
Do., 14.01.2021  10:00 Uhr Gottesdienst Pflegeheim Avendi; 10:35 Uhr Villa Bose 
So., 17.01.2021 10:00 Uhr Familienmesse in der Propstei 
So., 24.01.2021 Ökumenischer Bibelsonntag 
 Gewohnte Sonntagsordnung 
 

 



KOLLEKTENPLAN FÜR OKTOBER 2020 BIS JANUAR 2021 
04. Okt. 2020 Peterspfennig - Für den Sozialfonds des Papstes 
18. Okt. 2020 Für das diözesane Bonifatiuswerk 
25. Okt. 2020 Weltmissionssonntag - Für das Bischöfl. Hilfswerk MISSIO 
02. Nov. 2020 Für die Priesterausbildung in Osteuropa (RENOVABIS) 
15. Nov. 2020 Diasporatag - Für Bonifatiuswerk der dt. Katholiken 
24./25. Dez. 2020 ADVENIAT - Kollekte für die Lateinamerikahilfe 
06. Jan. 2021 Sternsinger - Kollekte 
10. Jan. 2021 Afrika-Kollekte (Missio) 
  

Die übrigen Kollekten sind für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
  

GELEGENHEIT ZUM EMPFANG DES BUßSAKRAMENTES IM ADVENT 
Jeden Samstag ab 17:00 Uhr in Dessau-Süd und in der Propstei. Sowie: 
  

Propstei Di., 15.12., 15:00 Uhr Erstbeichte der Erstkommunionkinder (Propst) 
 So., 20.12., 16:00 Uhr Bußgottesdienst 
                     anschl. Beichte (Propst, Maristen) 

 Di., 22.12., 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (Propst) 
  

DE-Süd Mo., 14.12. bis Mi., 23.12. nach der Vesper 
 um 18.00 Uhr (Maristen) 
DE-Alten Sa., 28.11., beim Einkehrtag (P. Galke) 
Aken: Sa., 19.12., 17:00—18:00 Uhr (Pfr. Tretschok) 
O-Baum: So., 20.12., ab 09:45 Uhr vor der Hl. Messe 
  

LECTIO DIVINA - DEM WORT AUF DER SPUR 
Bibel lesen an vier Abenden im Advent 
  

Mittwoch, 02.12. / 09.12. / 16.12. / 23.12.2020 19:00 Uhr im Propsteipfarrhaus 
Leitung: Propst Hamann 

Thema: Licht für die Völker. Die Jesajatexte im Advent (Lesejahr B9) 
  Dinge, die wir nicht erwarteten (Jes 63,16b – 64,7) 
   Trost-Wort-Stimmen (Jes 40,1-11) 
    Gewänder des Heiles (Jes 61, 1-11) 
     Helles Licht (Jes 9,1-6) 
  

BIBELWOCHE 2021 
IN BEWEGUNG - IN BEGEGNUNG 
ZUGÄNGE ZUM LUKASEVANGELIUM 
an drei Abenden im Gemeinderaum in Dessau-Süd, jeweils 18:30 Uhr 
Mo., 25.01.2021   Di., 26.01.2021   Mi., 27.01.2021 
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Kommt Zeit, kommt Tat       Initiative von und für ältere Arbeitslose und Rentner 
vierzehntägig freitags 09:00 Uhr Hl. Messe in der Propsteikirche, anschl. Vortrag 
  

09.10. 17 Jahre Seelsorge in Sibirien (Pfarrer Peter Danisch) 
23.10. Kegeln (Gregor Meisel) 
06.11. Reisebericht Neuseeland (Brigitta Freckmann) 
20.11. Einführung der lutherischen Konfession im Fürstentum Anhalt-Zerbst  
 (Klemens Koschig) 
27.11. Adventsbetrachtungen (P. Georg Galke SM) 
11.12. Thema noch offen 

 
Frauenkreis     Treffen monatlich donnerstags 19:00 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: Andrea Plewa, Irma Wendler 

08.10. 17:00 Uhr Die restaurierten Marienaltäre in Großbadegast und Lausigk. Ein  
  Besuch der Dorfkirchen mit der Restauratorin Angela Günther. 
  Treffpunkt zur Abfahrt wird noch bekannt gegeben. 
Sa., 31.10. Ein Tag unter dem Thema „Ich bin behütet!?“ Besuch im Projekt 
  (-laden) „Schief und krumm“. 
  Abfahrt 10:30 Uhr mit DB; Rückfahrt nach 16:00 Uhr 
12.11. 19:00 Uhr Mexiko-Reisebericht über Pyramiden, Mayakultur u. das Erlebnis 
  „dia de la muertos“ (Bernadette Zinke) 
03.12. 19:00 Uhr Ein Abend  im Advent (Dr. Eva-Maria Rehm) 
14.01. 19:00 Uhr Ein informativer u. kulinarischer Abend zum WGT-Land Vanuatu 
  (Annette Thaut) 

  
Männerkreis    Treffen monatlich 
Ansprechpartner: Reinert Plewa 
  

08.10. 17:00 Uhr  Die restaurierten Marienaltäre in Großbadegast und Lausigk. Ein  
  Besuch der Dorfkirchen mit der Restauratorin Angela Günther  

  
Kochen für Alle  
Leider kann das Sonntagskochen in der gewohnten 
Form wegen der Corona-Schutzmaßnahmen derzeit 
nicht stattfinden. 
  

Because the Corona-Pandemie it is not allowed to cook 
together with people of other hauseholds. We hope it 
will be changed someday. 
  

 
 
 



TERMINE DER PFARREI 
Sa., 10.10. 15:30 Uhr Toleranzweg Wörlitz: Jüdische Lieder. Es spielen in der  
  St. Petri-Kirche Caroline Bungeroth, Susanne Simon,  
  Maurice Lepetit (Gesang, Klavier, Cello) 
Fr., 30.10.  14:00 Uhr Kirchengeschichtliche Kammer: Buchübergabe „Die  
  Geschichte der Juden in Anhalt“ in der Georgenkirche 
Fr., 30.10. 18:00 Uhr Vorstellung der Kandidaten für PGR und KV in der Aula  
  des Liboriusgymnasiums 
Mi., 04.11. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung des Trägervereins der Caritas- 
  KITA Maria Montessori e.V. im Propstei-Gemeindehaus 
Sa., 07.11. / So., 08.11. Wahl zu PGR und KV 
So., 08.11. 11:30 Uhr Friedenslauf an der Christuskirche im Rahmen der  
  Ökum. Friedensdekade. Das Startgeld wird für Projekte  
  gegen Cybermobbing an Schulen verwendet. 
Mi., 02.12. 14:30 Uhr Jüdisch-Christlicher Gesprächskreis im Georgenzentrum 
  

TERMINE DESSAU-SÜD UND DESSAU-ALTEN 

Seniorennachmittag in DE-Süd: monatlich, jeweils mittwochs um 14:30 Uhr 
07.10. / 18.11.20 / 13.01.2021 

So., 04.10., nach der Messe: Verabschiedung von P. Galke 
12.-15.10.20  Klausur der Maristen-Patres 
So., 18.10. 15:00 Uhr Tag des Eucharistischen Gebetes (bis 18:30 Uhr) 
Sa., 28.11. 09:00 Uhr Einkehrtag mit P. Galke in St. Josef 
So., 13.12. 18:00 Uhr Lebendiger Adventkalender 
Mo., 25.01.- Mi., 27.01.21 Bibelwoche in DE-Süd, jeweils 18:30 Uhr 
  

TERMINE AKEN 
Seniorennachmittag - zweiter Mittwoch im Monat, 14:00 Uhr Hl. Messe, anschl. 
Kaffeetrinken im Gemeindehaus:  14.10. / 11.11.20 und am 13.01.21 
sowie am So., 06.12.20 ökumenisch bei uns  

Caritas-Gruppe - dritter Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Gemeindehaus 
am 21.10. / 18.11. / 16.12.20 sowie am 20.01.21 
  

TERMINE ORANIENBAUM 
Seniorennachmittag - einmal donnerstags im Monat, 14:30 Uhr Hl. Messe, anschl. 
Kaffeetrinken im Gemeinderaum: am 15.10. / 19.11.20 sowie am 21.01.21 
  

Bibelteilen mit P. Averbeck im Gemeinderaum, mittwochs 19:00 Uhr 
am 21.10. / 04.11. / 25.11.20 sowie 13.01.21 

Adventsnachmittag für die Gemeinde am So., 29.11., 14:30 Uhr 

Ökum. Gemeindetreff ist nach der Sternsingermesse am 06.01.21 
  

 



Gemeindekatechese im Grundschulalter 
dienstags 15 - 16:00 Uhr 
Klasse 1:  Katechese des guten Hirten - Frau Ines Quanz 
Klasse 2:  Biblische Gemeindekatechese - Frau Miriam Thiele 
Klasse 3:  Buß- und Eucharistiekatechese - Propst Hamann 

Elternabend für die Familien der Erstkommunionkinder: 
Mi., 18.11.2020 und 13.01.2021, 19:00 Uhr, Propstei-Gemeindehaus 
  

Gemeindetreff für Schüler der Klassen 4-8 m. d. Pfarrei Roßlau; 
montags in geraden Kalenderwochen 
16:15 - 17:30 Uhr in der Propstei; 
Ansprechpartner: 4.-5. Klasse - Gemeindereferent Felix Kobold 

   6.-8. Klasse - Gemeindereferent Ralf Knauer 
Ministrantengruppe 
vierzehntägig in ungeraden Kalenderwochen 
montags um 16:15 Uhr Propstei-Gemeindehaus, Kleiner Pfarrsaal 
mit Üben, Themen und Spiel 
Ansprechpartner: K.-H. Bökenheide, J. Bremer, T. Fehrmann, 

 A. Budik, M. Plewa 
  

Kinderkirche 
einmal monatlich sonntags während der 10-Uhr-Messe i. d. Propstei  
Termine: 08.11.20 / 10.01.21 
Ansprechpartner: Monika Fehrmann 

  

Jugendgruppe 
freitags, 18:00 Uhr  
im Jugendraum der Propstei 
Ansprechpartner: Gemeindereferent Felix Kobold 

  

St. Martinsfeiern am 11.11.20 
17:00 Uhr in Aken, ev. Kirche St. Nikolai 
17:00 Uhr in Oranienbaum, Christkönigskirche 
Sa., 07.11., 09:30-12:00 Uhr, Kinderprojekttag St. Martin in O-Baum 

  

Sternsingeraktion 2021 Dessau-Propstei: 
 So., 13.12.20, 11-12:30, Projekttag im Gemeindehaus 
 4.-5.1.21: Besuche der Sternsinger 
 Mi., 6.1.21, 10:00 Uhr Sternsingermesse 
 Oranienbaum: 
 Mo., 4.1.21, 14:00 Uhr Sternsingertreffen mit Einstimmung 
    und Besuch im Katharinenhaus 
 Di., 5.1.21, 09:30 Uhr Treffen der Sternsinger und Hausbesuche 

  Mi., 6.1.21, 10:30 Uhr Sternsingermesse 

Termine für Aken, Alten und Süd werden noch bekannt gegeben. 
  



Bibel bewegt - RKW 2021 
„Ihr habt das Thema ja ziemlich wörtlich 
genommen!“ - mit diesen Worten eines 
Kindes lässt sich die vergangene 
Ferienfreizeit für Kinder gut 
zusammenfassen. Corona-bedingt wurden 
in diesem Jahr viele RKWs abgesagt, aber 
dennoch haben wir uns mit 21 Kindern und 
Jugendlichen wortwörtlich auf den Weg 
gemacht. Am Montag fuhren wir mit dem 
Fahrrad nach Wörlitz zum Bibelturm und 
zur Synagoge. Darauf folgte ein Tag im 
Bergzoo Halle, bei dem wir einige Tiere der Bibel näher 
kennengelernt und betrachtet haben. Und zum Abschluss 
wurde es nochmal sportlich. Bei einem Geocaching im 
Georgium mussten die 3 Gruppen 21 Rätsel, verteilt auf 
einem 3 km langen Rundweg, lösen. 
Zum Abschluss kamen alle Gruppen wieder im und vor 
dem Propstei-Gemeindehaus zu Basteln und Spielen 
zusammen. 

 
 
 
 
Firmung am 12.09.2020 
in der St. Johanniskirche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In unserer Pfarrei sind 9 Mitglieder für 
den Pfarrgemeinderat und 8 Mitglieder 
für den Kirchenvorstand zu wählen.  
Dementsprechend kann jeder Wähler 
auf den Wahlzetteln bis zu 9 Stimmen 
beim PGR und bis zu 8 beim KV 
vergeben. 
An folgenden Orten und zu folgenden 
Zeiten wird die Möglichkeit zur 
Teilnahme an den Wahlen bestehen: 
Wahllokal 1 - Propstei-Gemeindehaus 
(kleiner Gemeindesaal) 
Sa., 7.11., 17-18:00 und 19-19:30 Uhr 
So., 8.11., 9-10:00 und 11-12:00 Uhr 
Briefwahllokal 2 - Kirche Alten 
So., 8.11., 8-8:30 und 9:30-10:00 Uhr 
Briefwahllokal 3 - Gemeindehaus Aken 
So., 8.11., 8:30-9:00 und 10-11:00 Uhr 
Briefwahllokal 4 - Gemeinderaum Süd 
So., 8.11., 10-10:30 u. 11:30-12:30 Uhr 
Briefwahllokal 5 - Kirche Oranienbaum 
So., 8.11., 10-10:30 und 11.30-12 Uhr 
  

Das aktive Wahlrecht für den PGR 
besitzen alle Katholikinnen und 
Katholiken, die das 14. Lebensjahr 
vollendet haben und die ihren Wohnsitz 
in der Pfarrei haben oder die aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen, auch wenn 
sie außerhalb des Pfarreigebietes 
wohnen. Interessierte Wähler ohne 
Wohnsitz in der Pfarrei melden sich 
spätestens zwei Wochen vor der Wahl 
mit ihrem Personalausweis beim 
Wahlausschuss, um sich in die 
Wahllisten eintragen zu lassen. 
Für die Wahlen zum PGR besteht in 

unserer Pfarrei „Familienwahlrecht“. 
Pro katholischem Kind, das noch nicht 
selbst wahlberechtigt ist, erhält jedes 
wahlberechtigte Elternteil eine halbe 
Stimme. Alleinerziehende erhalten zwei 
halbe Stimmen. 
Das aktive Wahlrecht für den KV 
besitzen alle Katholikinnen und 
Katholiken, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und die ihren Wohnsitz 
seit mindestens sechs Monaten in der 
Pfarrei haben. 
Das Wählerverzeichnis liegt ab 
16.10.2020 im Pfarrbüro aus und kann 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Es wird empfohlen, 
dass besonders jene Personen, die nicht 
im Pfarreigebiet wohnen, überprüfen, 
ob sie im Verzeichnis aufgeführt sind. 
Eine Teilnahme an den Wahlen per 
Briefwahl ist möglich. Bitte melden Sie 
sich dazu beim Wahlausschuss oder im 
Pfarrbüro. Ab 23. Oktober 2020 werden 
die Briefwahlunterlagen mit Anleitung 
zum Wahlverfahren über das Pfarrbüro 
verschickt. 
Beim Aushändigen oder Versand der 
Unterlagen gibt es über alle Empfänger 
einen Vermerk in der Wählerliste. Die 
ausgefüllten und verschlossenen Briefe 
können im Pfarrbüro abgegeben oder 
per Post an die Pfarrei verschickt 
werden: Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-
Roßlau. 
 5ŜǊ ²ŀƘƭŀǳǎǎŎƘǳǎǎ 
 



Für den Pfarrgemeinderat kandidieren: 
  

Michael Bonke, 58 Jahre, Bankkaufmann, Gemeinde Aken 
„Ich schätze an unserer Pfarrei die Menschen, den Zusammenhalt, die Vielfalt, den 
Glauben und die Gemeinschaft. Ich kandidiere zum PGR, weil ich mich noch mehr in 
die Gemeindearbeit einbringen möchte; unsere Gemeinde mir am Herzen liegt.“ 
  
 
  

Joachim Lüderitz, 66 Jahre, Propsteigemeinde 
„Ich schätze an unserer Pfarrei die Kirchenmusik, die Einbindung der KiTa bei der Hl. 
Messe, den barrierefreien Zugang zur Kirche und dass ich hier eine geistige Heimat 
gefunden habe. Ich kandidiere für den PGR, weil es ohne ehrenamtliches 
Engagement in unserer Pfarrei nicht geht; mein Interesse im gemeinsamen Gestalten 
liegt; Erfahrungen in der Gremienarbeit und in anderen Ehrenämtern (z.B. 
Notfallseelsorge) eingebracht werden kann; Erfahrungen aus meinem Berufsleben 

für Menschen mit Behinderungen vorliegen; ein offenes Zeitbudget zur Verfügung steht; 
Unterstützung der Partnerschaft-Ost (Schulranzen für Tutajew) wichtig ist. 
  

 

Natalie Braun, 28 Jahre, Biologielaborantin, Propstei 
„Vor 7 Jahren führte mich der Beruf aus meiner Heimatstadt Plauen nach Dessau. 
Seit dieser Zeit bin ich ein Teil der Gemeinde und habe inzwischen einen guten 
Eindruck von unserem Gemeindeleben gewinnen dürfen. Mit diesem Eindruck und 
den Erfahrungen, die ich in meiner Heimatgemeinde sammeln durfte, möchte ich 
ein Gewinn für unseren neuen PGR sein. In meiner Heimatgemeinde war ich aktive 
Ministrantin, habe das Friedenslicht mit nach Plauen gebracht, war als RKW-
Betreuerin tätig und als Jugendvertretung im PGR.“ 

 
 
  

Dr. Guido Knoche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Monika Weiß, 64 Jahre, Gemeinde Oranienbaum 
„Ich schätze an unserer Pfarrei gute Seelsorge mit den Kindern; 
Seniorennachmittage; auch das Bemühen, alle Pfarreimitglieder, die zum 
Verbund gehören, zusammenzubringen. Ich kandidiere für den PGR, weil ich mich 
für Kinder einsetze; auch möchte ich, dass sich keiner in der Pfarrei alleine fühlt; 
Einsatz für die Kranken.“ 

  

 



 Sebastian Sommer 
 
 
 
 
 
 
 

 
Karl- Heinz Bökenheide, 72 Jahre, Gemeinde DE-Alten 
„Ich fühle mich allen Gemeinden unserer Pfarrei zugehörig und im Rahmen meiner 
Möglichkeiten auch mitverantwortlich für das, was geschieht oder nicht geschieht. 
Ich kandidiere für den PGR, weil eine gewisse Kontinuität in der Arbeit des PGR 
nötig ist. Ich glaube auch, dass in der Zukunft Veränderungen nötig werden und 
hoffe, sie mitgestalten zu können.“ 
  

  
 

Monika Mergl, 67 Jahre, Dipl. Chemiker i. R., Propsteigemeinde 
„Was meine Wähler, unsere Gemeinde von mir wissen sollte ist, dass ich aktiv am 
Gemeindeleben tätig sein will, da mir die Weitergabe des Glaubens sehr wichtig 
ist. Ich möchte meine Fähigkeiten zur Verfügung stellen z.B. in der Kinder- und 
Jugendarbeit.“ 
  
 
 

 
Torsten Fehrmann 
„Ich schätze an unserer Pfarrei die Menschen und die Gemeinschaft, die man 
erleben kann, wenn man sich darauf einlässt. Ich kandidiere für den PGR, weil ich 
mithelfen möchte, unsere Pfarrei auf dem Weg zu einer modernen Kirche zu 
führen. Ich bin der Meinung, dass man neue Wege gehen und alte nicht mehr 
tragfähige Strukturen aufbrechen muss, um der Kirche eine Zukunft zu eröffnen. 
Dazu bedarf es Menschen, die sich ansprechen lassen und mitmachen. Je mehr, 
desto weniger muss der Einzelne allein  tun.“ 

  
 

Cordula Hawlitzky, 54 Jahre verh., 3 Kinder; Dipl. Ing., Hobbies: Reisen, Rad- und 
Skifahren, Gemeinde Oranienbaum 
„In unserer Pfarrei engagieren sich Gruppen und Kreise sowie individuell viele 
Menschen und gestalten das Leben aktiv mit. Durch sie wird vieles möglich. Jede 
Gemeinde hat einen eigenen Charme, der erhaltenswert ist. Als langjähriges PGR- 
Mitglied und Vorstand möchte ich meine Erfahrungen weiter einbringen. Mir ist 
wichtig, das Leben in unserer Gemeinde und der gesamten Pfarrei aktiv zu 
gestalten sowie das Zusammenwachsen zu finden. Ich bin für ein sachliches, 
offenes und faires Miteinander.“ 

  

  



Für den Kirchenvorstand kandidieren: 
 

 Martin Haas; 41 Jahre, verheiratet, Vater von 3 Kindern, Apotheker, Propstei 
„Ich wohne mit meiner Familie seit 11 Jahren in Dessau. Im Kirchenvorstand möchte 
ich mithelfen, dass unsere Gemeinde unter den sich wandelnden Bedingungen 
fortbestehen und sich weiter entwickeln kann.“ 
  
 
 

 
Stefanie Bökenheide 
 
 
 
 

Karl Sittel, 72 Jahre, Dipl. Ing., Gemeinde DE-Süd 
„Für den KV kandidiere ich, weil ich mich in den letzten Jahren um die Finanzen der 
Pfarrei gekümmert sowie die Hochwassersanierung in Aken und die übrigen 
Baumaßnahmen der Pfarrei begleitet habe. Meine Erfahrungen kann ich jetzt in den 
KV einbringen. Als Mitglied der Gemeinde Süd will ich mich für das weitere 
Zusammenwachsen der 5 Gemeinden zu einer christlichen Gemeinschaft einsetzen. 

Insbesondere liegen mir die Belange meiner Ortsgemeinde am Herzen und wünsche mir dazu deren 
Unterstützung, wie ich sie schon in den vergangenen Jahren erfahren durfte.“ 

  
 Martin Weiß, 46, Propsteigemeinde 
Das Zusammenleben der Gemeinden ist m. E. schon weit vorangeschritten. Jetzt 
muss die Pfarrei gemeinsame Wege finden, die Zukunft zu gestalten. 
  
  
  
 
 
  

Relindis Bier, Ingenieurökonom, Propsteigemeinde 
„Ich schätze an unserer Pfarrei die Vielfalt der 5 Gemeinden und die verschiedenen 
Möglichkeiten, sich einzubringen. Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich 
das Kirchenvermögen sinnvoll für die Gemeinde einsetzen und nach Möglichkeit 
vermehren möchte. Mehrjährige Erfahrungen in der Mitarbeit im KV.“ 
  
 
 

 

 Hubertus Keimer, 56 Jahre, Geschäftsführer, Gemeinde Oranienbaum 
„Ich schätze an unsere Pfarrei: Familiären Zusammenhalt Alt und Jung helfen 
einander; Gelebtes Christentum. Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil 
Mitarbeit wichtig ist; Teamarbeit zu guten Entscheidungen führt; Neue Zeiten neue 
WEGE benötigen.“ 

  



Brunhilde Freckmann, 57 Jahre, Teamleiterin der Agentur für Arbeit, Propstei 
„Liebe Gemeinde, beruflich bin ich in einer Behörde tätig. Aus meiner Erfahrung 
heraus weiß ich, wie wichtig es den Menschen ist, Entscheidungen verstehen und 
nachvollziehen zu können. Wer kennt das nicht: In einer Ablehnung sind zwar die 
entsprechenden Paragrafen benannt. Ob aber die vorgetragenen persönlichen 
Gründe berücksichtigt wurden, ist nicht zu erkennen. Ähnlich verhält es sich mit den 
Beschlussfassungen des KV. Dabei steht oft nicht die getroffene Entscheidung im 

Vordergrund, sondern die Frage, ob und wie die Gemeinde einbezogen wurde. Bei der 
Neuanschaffung eines Geschirrspülers ist das sicher nicht nötig. Wohl aber bei Themen, welche auch 
emotional berühren. Es wäre doch schön, wenn die Gemeinde auch ohne erst nachfragen zu müssen 
oder gar aufbegehrt, beteiligt werden würde. Dafür möchte ich mich einsetzen. Eine solche 
Herangehensweise stärkt das Vertrauensverhältnis untereinander und die Bereitschaft der 
Mitarbeit und Spenden. Vor mehr als 57 Jahren wurde ich in unsere Gemeinde St. Peter und Paul 
hineingeboren. Mit dieser starken emotionalen Verbundenheit sowie mit meiner Lebens- und 
Berufserfahrung möchte ich mit wachem Blick auf uns als Gemeinde und auf unsere Finanzen im 
Kirchenvorstand mitarbeiten. Wahlen legitimieren, für eine begrenzte Zeit als Vertreter bestimmte 
Entscheidungen für die Wählergemeinschaft treffen zu dürfen. Der Sinn von Wahlperioden besteht 
darin, einen Wechsel der Vertreter zuzulassen, um den Einzug frischer Kraft mit neuen 
Blickrichtungen zu ermöglichen. Dafür bitte ich Sie herzlichst um Ihre Stimme.“ 
  

  

Manfred Breu, Dipl. Ing., Gemeinde Aken 
„Ich schätze an unserer Pfarrei die Vielfalt der kirchlichen, kulturellen und 
gesellschaftlichen Angebote sowie das erkennbare Bemühen, Glauben und 
Gemeinschaft in die Zukunft zu tragen. Ich kandidiere für den KV, weil ich auch 
weiterhin einen aktiven Beitrag für meine Gemeinde innerhalb unserer Pfarrei 
leisten, Verantwortung für eine stete Weiterentwicklung übernehmen und die zu 
wenigen Hauptamtlichen unterstützen möchte.“ 
  

  

Reinert Plewa, 61, Dipl. Ing., Propsteigemeinde 
„Ich schätze an unserer Pfarrei, dass sich viele Pfarreimitglieder aktiv einbringen 
in unterschiedlichen Gruppen und Kreisen. Unser christlicher Glaube lebt vom 
Engagement vieler Menschen. Zum Glück sehen das Viele in unserer Pfarre so. Ich 
kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich beim Umbau unserer Kirche Peter & 
Paul dafür Sorge tragen möchte , dass die Gemeindemitglieder in den 
Umgestaltungsprozess einbezogen und beteiligt werden. In den kommenden 
Jahren werden viele Weichen gestellt für die zukünftige Struktur in unserem 

Bistum. – Stichwort Regionen – Ich möchte mich einbringen, dass die Kirche auch in den neuen, 
größeren Strukturen vor Ort erlebbar  bleibt.“ 
  
  
  
  
 

 

 



Katrin Richter, 51 Jahre, Propsteigemeinde 
„Was ich im KV erreichen will: Die Renovierung der Kirche stellt eine 
Herausforderung dar. Hier ist ein sensibler Umgang gefragt. Einerseits ist eine 
Renovierung notwendig und andererseits müssen die Wünsche der Gemeinde und 
der Pfarrei Berücksichtigung finden. Einen Einklang zwischen den Kosten, den 
gewünschten Umbauten und Renovierungsarbeiten herzustellen ist die wohl 
vordringlichste Aufgabe in den nächsten Jahren. Dabei gilt es auch eine 
Ausgewogenheit im Haushalt der 5 Gemeinden der Pfarrei im Blick zu behalten. 

Den Kirchenraum und das Leben in unserer Pfarrei mit zu gestalten in der sich ändernden 
Glaubenswirklichkeit ist mir ein großes Anliegen.“ 
  

Thomas Guffler, 59 Jahre, Sachbereichsleiter Hoch- und Tiefbau der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen, Propsteigemeinde 
„Ich schätze an unserer Pfarrei sehr viele verschiedene Dinge. Gerade in der 
derzeitigen Coronakrise merke ich, wie wichtig der Sonntagsgottesdienst ist. Aber 
auch der Chor, die Kirchenmusik allgemein, die Hochfeste, die Gemeindefeste, der 
Gemeindefasching, die Familienkreise und vieles Weitere machen diese Pfarrei aus. 
Ich kandidiere für den KV, weil ich mich weiter in das Gemeindeleben einbringen 
möchte. Durch meine Tätigkeit als Bauingenieur und durch die langjährige Mitarbeit 

in der Baukommission des Bistums würde ich meinen Schwerpunkt bei den baulichen Aufgaben der 
Pfarrei sehen. Insbesondere die Sanierung der Immobilien und die mögliche Nutzung der Kirchen 
und Gebäude sind aus meiner Sicht in den nächsten Jahren (Immobilienkonzept) eine wichtige 
Aufgabe. Unsere Pfarrei darf hier weder personell noch finanziell überlastet werden. 
Veränderungen sind nötig und möglich. Aber hier muss ein großer Konsens unter den 
Gemeindemitgliedern erreicht werden.“ 
 

  
Andreas Steinhoff, 54 Jahre, Tischlermeister, Propsteigemeinde 

  

 
 
 

 
HILFE IM PFARRBÜRO 
Seit etwa einem Jahr hilft Herr Christian Wittig aus Aken 
ehrenamtlich im Pfarrbüro.- Herr Wittig kümmert sich um 
das Abschreiben und Sichern unserer alten 
Kirchenbücher. Auch bei den Bürostunden unterstützt er 
Frau Weninger und übernimmt die Abwesenheits-
vertretung. Wir freuen uns über diese Unterstützung und 
sagen Danke.   aI 
 

  



Unterwegs auf der 
Straße der Romanik.  
Ein Rückblick 
  

Mit der 
Wiedervereinigung und 
den ersten freien 
Wahlen im Jahr 1990 
entstand auch wieder 
das in Bezirke 
aufgeteilte Bundesland Sachsen-Anhalt 
mit seiner langen, aber verdeckt 
gebliebenen Geschichte. Denn mit der 
Wahl des Sachsen-Herzogs Heinrich I. aus 
dem Geschlecht der Liudolfinger im Jahr 
919 zum deutschen König und dem 
folgenden Geschlecht der Ottonen wurde  
im damaligen Sachsen bereits vor gut 
1000 Jahren deutsche Geschichte 
geschrieben, unser heutiges Bundesland 
nachhaltig geprägt, durch Benediktiner-
mönche kultiviert und christianisiert. 
Steinerne Zeugnisse dieser umwälzenden 
Entwicklung sind für uns heute erhalten 
gebliebene Klöster, Dome und Burgen. 
Nach umfangreichen Sanierungen durch 
die Landesregierung wurden diese 
geschichts-trächtigen Bauwerke zur 
“Straße der Romanik“ erfasst und ab 1993 
für den Tourismus freigegeben. Schon 
bald wurde in den Print- und 
elektronischen Medien für diese 
geschichtsträchtige Straße recht 
erfolgreich geworben. Mit dem Baustil 
Romanik werden Bauwerke bezeichnet, 
die zwischen 1000 und 1250 nach Chr. 
entstanden sind. Zur Straße der Romanik 
gehören heute fünf Domkirchen 
ehemaliger Bistümer und renommierte 
Klosteranlagen. Wenn auch durch die viel 
später gegebene Reformation Klöster und 
Bistümer aufgelöst wurden, sind heute 
diese Bauwerke als christliches Kulturgut 

in die europäische Kulturgeschichte 
eingegangen. Recht bald haben sich an 
der Kirchengeschichte interessierte 
Christen aus den evangelischen und 
katholischen Gemeinden unserer Stadt 
beim Leiter der Erwachsenenbildung der 
Landeskirche Anhalts und auch bei mir im 
Rahmen meiner ehrenamtlichen 
Akademiearbeit zur Teilnahme an einer 
Tagesbildungsfahrt zu diesen geschichts-
trächtigen Bauwerken auf der Straße der 
Romanik gemeldet. 
Obwohl in den Pfarrbriefen in 
zurückliegender Zeit regelmäßig über 
ökumenisch ausgerichtete Tagesfahrten 
berichtetet wurde, will ich in diesem 
Rückblick noch einmal die Fahrten 
nennen die einen direkten Bezug zur 
Straße der Romanik haben. 
November 2004: Dom zu Merseburg - 
1000 Jahre Domkapitel. Jubiläums-
ausstellung, 
Oktober 2006: Museum Magdeburg - 
Heiliges Römisches Reich Deutscher 
Nation: 962-1806, 
Oktober 2008: Dom zu Halberstadt - 
Führung durch die Domschatzkammer 
und den Dom, 
September 2011: Dom zu Naumburg - Der 
Naumburger Meister, 
September 2015: Dom zu Merseburg - 
1000 Jahre Kaiserdom Merseburg, 
Oktober 2018: Kloster Memleben - 
Ausstellung: 25 Jahre Straße der 
Romanik. 
Leider musste eine für Juni 2020 
angemeldete Tagesfahrt zum Kloster 
Drübeck wegen der Corona-Pandemie 
abgesagt werden. 
 Helmut Steinhoff, 
 Reiseleiter der Gruppen 
  



Liebe Gemeindemitglieder! 
Im Frühjahr haben wir in unserer Einrich-
tung die Kita-Info-App eingeführt, die un-
sere Eltern auf ihrem Handy oder PC nut-
zen können. So kommen alle Informatio-
nen aus der Kita schnell an die Adressaten 

und 

Termine können direkt gespeichert wer-
den. Natürlich gibt es weiterhin auch Aus-
hänge in der Kita, aber gerade in den Zei-
ten der Corona-Pandemie ist die Kita-
Info-App eine sichere Möglichkeit, Fami-
lien über Änderungen zu informieren und 
mit Ideen und Informationen zu versor-
gen.  
Die vergangenen Monate waren für uns 
alle eine anstrengende und ungewisse 
Zeit. Seit Ende August arbeitet die Kita 
wieder im Regelbetrieb und hält zum 
Schutz vor Corona-Erkrankungen alle ge-
setzlichen Vorgaben und Richtlinien ein. 
Mit den Kindern werden The-
men wie Virus, Mund-Nasen-
Maske und Händewaschen al-
tersentsprechend bearbeitet 
und visualisiert.  
Im Sommer konnten wir für das 
Spiel der Kinder auf unserer Ter-
rasse noch zwei große Sonnen-
schutzmarkisen anschaffen. 
Auch zwei weitere Sonnensegel 
an den Sandkästen auf dem 
Spielplatz der Kindergarten- und Krippen-
kinder kamen dazu. Damit ist das Spielen 

draußen mit dem entsprechenden Schutz 
auch Sonnenschein umfänglicher mög-
lich. 
Die Wipptiere auf unserem Spielplatz wa-
ren schon in die Jahre gekommen und 
konnten durch Neuanschaffungen ersetzt 
werden. Für die Kinder wieder eine tolle 

Möglichkeit sich in Balance und Bewe-
gungsfreude zu üben. Für die Kindergar-
tenkinder sind noch Weidenhütten, Mal-
tafeln und ein „echtes“ Pferd auf dem 
Spielplatz dazu gekommen. Diese Dinge 
bieten Rückzugsmöglichkeiten und kreati-
ves Ausleben für die Kinder.  
Eine weitere Neuigkeit ist unsere überar-
beitete Kita-Website. Damit wollen wir 
neuen Eltern die Möglichkeit der Informa-
tion geben und gleichzeitig einen Einblick 
in unsere Einrichtung und unsere pädago-
gische Arbeit ermöglichen. An dieser 

Stelle richten wir 
ein großes Danke-
schön an Herrn 
Kochmann, der 
uns beim Erstellen 
der Website unter-
stützt und beglei-
tet hat.  
Wir hoffen, dass 
wir alle gesund 
bleiben und gut 

durch diese Zeit kommen!       
 Ihr Kita Team 
  



FREUDE UND TRAUER IN DER PFARREI  

In der Firmung mit dem Hl. Geist 
gestärkt wurden am 12.09.2020 
Maximilian Dorn, Dessau-Süd 
Leon Grünthal, Dessau-Siedlung 
Piotr Kajdanski, Dessau-Nord 
Hanna Nolte, Dessau-Nord 
Luis Piechowski, Oranienbaum 
Marlene Roßmanit, Waldersee 
Pauline Schellenberg, Kochstedt 
Simon Weiß, Dessau-Siedlung 

 

Das Sakrament der Eucharistie empfing zum ersten Mal 
Lukas Straub aus Sollnitz am 20.9.20 

Dem Erstkommunikanten und den Neugefirmten wünschen wir Gottes Segen! 
 
  

Das Sakrament der Ehe spendeten sich 

Herr Lukas Fichtner und Frau Charlotte, 
geb. Antal am 15.08.20. 

Den Eheleuten wünschen wir für ihren Lebensweg die Gnade 
Gottes! 
  
 
 
 
 

 

Zum Herrn heimgegangen sind  
Hildegard Fuhrmann (92 Jahre) - Dessau, + 10.7.20 
Herbert Görnert (78 Jahre) - Aken, + 30.7.20 
Anneliese Tober (78 Jahre) - O-Baum, + 20.8.20 
Maria Anna Lorenz (92 Jahre) - O-Baum, + 21.8.20 
Prof. Dr. Reiner Kachel (74 Jahre) - Dessau, + 22.8.20 
Helmut Werner (92 Jahre) - Dessau, + 29.08.20 
Matthias Weber (91 Jahre) - Wörlitz, + 2.9.20 
Johanna  Rupprecht (83 Jahre) - Dessau, + 18.9.20 

 
Wir gedenken unserer Verstorbenen und beten für ihre Angehörigen! 
  

 
  

 



 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 10.01.2021 

Der neue Pfarrbrief deckt dann die Zeit Februar bis April 2021 ab. Bitte mailen Sie Ihren Beitrag 
an matthias.hamann@bistum-magdeburg.de, an cn@novotrend.de oder geben Sie ihn auf USB-
Stick im Pfarrbüro ab. Vielen Dank! 
Herausgeber des Pfarrbriefes:  
Kath. Pfarrei St. Peter und Paul, Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau,  Tel. 0340 / 260 760 Fax 
0340 / 260 76-26; Redaktion: Propst Dr. Matthias Hamann, Regina Lenor, Christiane Nöthen, 
Bernhard Jäkel, Ottmar Bier 
Titelbild:  © Mopicτfotolia.com 

  

  

  

 



Sitz der Pfarrei: Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau - www.gemeinde-leben.com 

Kontoverbindung: IBAN – DE27 4726 03 07 0040 5956 00  BIC – GENODEM1BKC 

Kirch- und Gemeindeorte: 
Propsteikirche St. Peter und Paul (Zentrum) – Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau 

Kirche Dreieinigkeit (Dessau-Süd) – Heidestraße 318, 06849 Dessau-Roßlau 
Kirche St. Joseph (Dessau-Alten) – Diesdorfer Str. 30, 06847 Dessau-Roßlau 

Kirche St. Konrad (Aken) – Gartenstraße 44, 06385 Aken 
Kirche Christkönig (Oranienbaum) – Feldgasse 4, 06785 Oranienbaum 

Pastoralteam   

Leitender Pfarrer: 
Propst Dr. Matthias Hamann 
Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau 
Tel.: (0340) 260 76-11 
matthias.hamann@bistum-magdeburg.de 
  
Pfarrer Christoph Tretschok, Kooperator 
Gartenstraße 44, 06835 Aken (Elbe) 
Tel.: (034909) 39 34 57 
E-Mail:     ch.tretschok@gmx.de 

  
Gemeindereferent Felix Kobold 
Zerbster Str. 48. 06844 Dessau-Roßlau 
Tel.: (0340) 260 76-15 
E-Mail:   felix.kobold@bistum-magdeburg.de 
  
Kirchenmusiker Dr. Stefan Nusser 
Tel.: (0340) 254 924 84 
E-Mail:  
dessau.kirchenmusik@bistum-magdeburg.de 

Pfarreiverwaltung   

Verwaltungskoordinator 
Herr Valentin Richter 
  
Tel.: (0151) 612 653 34 
E-Mail: valentin.richter@bistum-magdeburg.de 

Pfarrbüro: 
Frau Sonja Weninger 
Bürozeiten: Di u. Do: 09 - 12:00 Uhr 
sowie   Di: 15 - 17:00 Uhr 
Tel.: (0340) 260 76-0 - Fax: (0340) 260 76-26 
E-Mail: dessau.st-peter-und-paul@bistum-
magdeburg.de 

Weitere Ansprechpartner     

Konvent der Maristen-Patres 
Heidestraße 318 
06849 Dessau-Roßlau 
Pater Heinrich Haskamp SM 
Tel.: (0340) 858 10 57 
E-Mail: maristen.dessau@live.de 
Pater Georg Galke SM 
Pater Josef-Maria Merkl SM  

Pater Alfons Averbeck SM 
Tel.: (0340) 870 193 05 
Mobil: (0163) 377 41 00 
  
  
Diakon i. R. Ottmar Bier 
Tel.: (0340) 221 12 13 
E-Mail: ottmarbier@gmx.de  

Pfarrer i. R. Hubert Pietrzok 
Am Leipziger Tor 1 
06842 Dessau-Roßlau 
Tel.: (0340) 88 29 31 61 
  

Frau Monika Weiß 
Feldgasse 4 
06785 Oranienbaum 
Tel.: (034904) 286 90 

Verbundene Einrichtungen 

Liborius-Gymnasium Dessau, Rabestraße 19, 06844 Dessau-Roßlau, Tel. (0340) 21 21 75 
Caritas-KITA Maria Montessori, Oranienstraße 8-9, 06844 Dessau-Roßlau,  
Tel. (0340) 21 36 10 (Leitung) oder :(0340) 66 14 689 (Verwaltung) 
Alexianer St. Joseph-Krankenhaus Dessau, Klinikseelsorgerin Claudia Kundrun, Tel. (0340) 55 69 203 
Malteser Hilfsdienst, Ambulanter Pflegedienst, Am Leipziger Tor 1, 06842 Dessau-Roßlau 
Caritas-Beratungsstelle, Teichstraße 65, 06844 Dessau-Roßlau, Tel. (0340) 21 28 20 

 

http://www.gemeinde-leben.de/
mailto:dessau.kirchenmusik@bistum-magdeburg.de


 


